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Aus dem Diskussionsbeitrag von Siegfried Heger, 
Sektorenleiter im Zentralkomitee der SED

Die Beratung des Kreistages Zeitz über die weiteren Auf­
gaben zur Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit, Ord­
nung und Sicherheit ist ein konkreter Schritt zur Ver­
wirklichung der den örtlichen Volksvertretungen und ihren 
Organen in der Verfassung der Deutschen Demokratischen 
Republik und im Gesetz über die örtlichen Volksvertre­
tungen gestellten Aufgaben. Sie dient der Durchsetzung des 
Verfassungsauftrags, die sozialistische Gesetzlichkeit als ge­
sellschaftliches Anliegen der sozialistischen Gesellschaft, 
ihres Staates und aller Bürger zu verwirklichen.

Die im Kreis Zeitz praktizierte Arbeit sowie die mit 
dem Referat und dem Beschlußvorschlag dokumentierte 
konstruktive Zusammenarbeit zwischen der Volksvertre­
tung, dem Rat des Kreises und den Betrieben hat große 
gesellschaftliche und ökonomische Bedeutung. Die Zusam­
menarbeit umfaßt zunehmend alle Seiten des gesellschaft­
lichen Lebens und erschließt bedeutende Reserven, die zum 
Wohle der Werktätigen eingesetzt werden. Ein bedeutendes 
Feld der Zusammenarbeit ist und bleibt die Leistungsent­
wicklung der Produktion und die weitere Verbesserung 
der Arbeits- und Lebensbedingungen im Territorium und 
Betrieb, ünd hier ordnen sich die Bemühungen aller staat­
lichen und gesellschaftlichen Kräfte für die Festigung der 
sozialistischen Gesetzlichkeit, Ordnung und Sicherheit ein.

Es ist ein Vorzug der sozialistischen Gesellschaftsord­
nung, die Übereinstimmung der territorialen und betrieb­
lichen Interessen durch Maßnahmen, wie sie im Beschluß­
entwurf enthalten sind, zu sichern. Maßstab ist der Effekt 
für die Volkswirtschaft insgesamt und die Bürger des Ter­
ritoriums.

Die Realisierung der im Referat begründeten weiteren 
Aufgaben zur Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit, 
Ordnung und Sicherheit wird sichern helfen, daß dieses 
politische Anliegen immer fester Bestandteil der Tätigkeit 
aller Staats- und Wirtschaftsorgane wird.

Die strikte Wahrung und Achtung unseres Rechts ist 
eine entscheidende Voraussetzung und zugleich eine wich­
tige Triebkraft zur allseitigen Festigung der sozialistischen 
Staats- und Rechtsordnung und zur weiteren breiten Ent­
faltung der sozialistischen Demokratie. In zunehmendem 
Maße erkennen die Werktätigen, daß das sozialistische 
Recht dem Schutz der sozialistischen Ordnung und der 
Freiheit und Menschenwürde der Bürger dient. Dement­
sprechend entwickelt sich das verantwortungsbewußte Ver­
halten und die bewußte Disziplin eines immer größeren 
Teils der Werktätigen. Es gehört zum Wesen der sozialisti­
schen Demokratie, daß die Werktätigen des Kreises Zeitz in 
der Bewegung für vorbildliche Ordnung, Disziplin und 
Sicherheit dafür sorgen, daß das Streben nach hohen öko­
nomischen Leistungen verbunden wird mit dem zuverläs­
sigen Schutz des sozialistischen Eigentums, mit der Ein­
haltung der Bestimmungen über den Arbeits-, Gesundheits­
und Brandschutz und mit der vollen Ausnutzung der Ar­
beitszeit.

Die Verwirklichung des Beschlusses des Kreistages muß 
dazu beitragen, daß die Staats- und Wirtschaftsfunktionäre 
selbst vorbildlich die Gesetze ednhalten und in der täglichen 
Arbeit die Erziehung zur bewußten Disziplin, zur unbe­
dingten Achtung der Normen unseres Rechts sichern.

Einige Gedanken zur Verwirklichung der Aufgaben aus 
dem neuen Beschluß:

1. Die Effektivität der staatlichen Leitungstätigkeit auf 
diesem Gebiet wird erhöht werden, wenn es gelingt, durch 
den Rat des Kreises weiterhin eine echte sozialistische Ge­

meinschaftsarbeit im Zusammenwirken mit den Betrieben, 
mit den gesellschaftlichen Organisationen sowie mit den 
Justiz- und Sicherheitsorganen zu erreichen, und wenn 
jede Einseitigkeit des Herangehens an diese sehr kom­
plexen Probleme bei der Entwicklung und Festigung der 
sozialistischen Rechtsordnung und des sozialistischen 
Rechtsbewußtseins der Bürger vermieden werden.

Das schließt ein, daß im Zuge der schrittweisen Lösung 
der Aufgaben im Beschluß weiter geklärt wird, worin die 
konkrete Verantwortung der verschiedenen Staats- und 
Wirtschaftsorgane sowie der Betriebe besteht, die im 
Kampf für die Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit, 
Ordnung und Sicherheit Zusammenwirken müssen. Noch 
vorhandene hemmende Auffassungen, wonach die Auf­
gaben auf diesem Gebiet in erster Linie Sache der Justiz- 
und Sicherheitsorgane, des Stellvertreters des Vorsitzenden 
für Inneres und nicht so sehr Angelegenheit der gesamten 
Volksvertretung, ihres Rates und aller Ständigen Kommis­
sionen ist, sollten unbedingt ausgeräumt werden.

2. Die vorhandene und wachsende Bereitschaft der 
Werktätigen, insbesondere der ehrenamtlichen Kräfte auf 
diesem Gebiet, zur aktiven Mitarbeit bei der Lösung der 
gestellten Aufgaben sollte weiter zielstrebig genutzt und 
gewürdigt werden, auch bei der Organisierung der Durch­
führung des Beschlusses. Es sollte gesichert werden, daß 
die zielstrebige und komplexe Leitungsarbeit des Rates des 
Kreises und der Räte der Städte und Gemeinden bei der 
Vorbereitung dieser Sitzung des Kreistages auch nach der 
Beschlußfassung fortgesetzt, daß die Organisierung einer 
breiten politischen Massenarbeit zur Aktivierung der ge­
sellschaftlichen Kräfte für die Durchführung des Beschlus­
ses gewährleistet wird.

3. Die Erkenntnis, daß bei allen Leitungsentscheidungen 
der Staats- und Wirtschaftsorgane auch die notwendigen 
Maßnahmen für die Festigung der sozialistischen Rechts­
ordnung, die Erhöhung von Ordnung und Sicherheit und 
die Stärkung des sozialistischen Rechtsbewußtseins der 
Bürger zu treffen sind, muß ständig neu vertieft werden. 
Dazu gehört auch, daß die Leiter von Betrieben konkrete 
Schritte tun, um ihre Leitungsmaßnahmen, wie z. B. die 
Werkleiteranordnungen auf diesem Gebiet, mit denen der 
örtlichen Volksvertretungen zu koordinieren.

4. Die Justiz- und Sicherheitsorgane des Kreises können 
ihre Aufgaben nur erfolgreich lösen, wenn sie sich auf die 
Kraft und wachsende Rolle der Volksvertretungen voll ein­
stellen und mit ihnen eng Zusammenarbeiten. Sie sollten 
deshalb auch weiterhin bestrebt sein, die sich aus ihrer 
Tätigkeit ergebenden Erfahrungen und Erkenntnisse syste­
matisch zu den im Beschluß enthaltenen Schwerpunktauf­
gaben den örtlichen Volksvertretungen und ihren Organen 
zur Verfügung zu stellen, damit sie in den staatlichen Lei­
tungsentscheidungen verwertet werden können.

Die örtlichen Räte sollten auch einer straff organisier­
ten Auswertung der Erfahrungen und Erkenntnisse aus der 
Tätigkeit der gesellschaftlichen Gerichte gebührende Beach­
tung schenken.

Bei der Verwirklichung der zu beschließenden Aufgaben 
zur Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit, Ordnung 
und Sicherheit ist eine Grundforderung der 6. Tagung des 
Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands zu beachten, daß noch stärker als bisher die qualita­
tiven Faktoren für das Wachstum unserer Volkswirtschaft 
zu erschließen sind, daß es stets um höhere Qualität und 
Effektivität geht.


